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Der Bundesminister für Verkehr 
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Pr.Zl. 5.907/5-1-1974 

ANFRAGEBEANTWORTUNG 

e 1 e~;- IA.S. 
m 1!84/J. 
Präs ••.. 1.1.-lAl..-1975 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abgeordneten 
Dro Schmidt 9 Dr. Stix und Genossen, Nro1884/J-NR/1974 
vom "/974 11 28:"Einführung vollreflektierender Sicher­
heitsltennzeichen für Kraftfahrzeuge" 0 

. . 
Zur obigen Anfrage erlaube ich mir, folgendes mitzuteilen: 

Zu 1 und 2~ 
. Die bisherigen Untersuchungsergebnisse und die im Ausland 
mit vollrückstrahlenden Kenn~eichentafeln ber.eits ge­
wonnenen Erfahrungen sind mir und den Experten meines 
Ressorts bekannt .. In diesem Zusammenhang möchte ich mit­
teilen, daß die im Rahmen der Europäfschen Wirtschaftskom­
mission mit den Fragen der Verkehrssicherheit befaßte 
Expertengruppe im Oktober des Vorjahres Erhebungen einge­
leitet hat, um auf internationaler Ebene entsprechend dem 

.' letzten Stand der Entwicklung eine optimale Gestaltung 
der Rückstrahl-Kennzeichen zu erarbeiteno Diese Erhebungen 
sind noch nichtabgeschlosseno 

. Im Interesse der Kraftfahrer, welche letztlich fUr die 
Ko~ten dieser Kennzeichen aufzukommen haben, soll den 
Arbeitsergebnissen dieses Expertengremiums nicht vorge­
griffen werden. Es steht deshalb zur Zeit noch nicht fest, 
obschon im Rahmen der 3. Kraftfahrgesetz-Novelle 9 für die 
bereits die Ergebnisse des Begutachtungsverfahrens aus­
gewertet werden, die rechtlichen Grundlagen f.ür die Ein­
führung der reflektierenden Kennzeichentafeln geSChaffen 
werden können o 

Wien, 19~01 14 
Der ~.' ~esm nister: 
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